
Das ist die 
coolste Stadt, 
die je gebaut 

wurde!

… und 
danke für den 
schönen Tag.

… und mach, 
dass morgen die 
Sonne scheint.

… und dass 
unsere Stadt die 
größte der ganzen 

Welt ist.

… und 
dass ich endlich 
bald mein Pferd 

bekomme.

Amen.
So soll 
es sein.

Ende der 
Durchsage.

Hoffentlich 
erhört Gott mein 
Gebet mit der 

Stadt.

Das überlassen 
wir ihm am besten 

selbst.

Blöd, dass man 
nicht vorher schon 
weiß, welches Gebet 

Gott erhört und 
welches nicht.

Darum beten 
wir ja im Vaterunser: 
»Dein Wille geschehe.« 

Damit sagen wir, dass wir 
Gott vertrauen, dass 
er es schon richtig 

macht.

Also, wenn 
ich Gott wäre, 
dann würde ich 

alle Gebete 
erhören.

O ja! 
Dann würde ich 

endlich mein Pferd 
bekommen!

Das Gebet 
ist doch keine 
Zauberformel.

Also, großer Papa, ich will dir ja 
keine Vorschriften machen. Aber 
wenn ich du wäre, dann wüsste 

ich, was ich zu tun hätte.

So, jetzt 
aber schnell 
ins Bett!

    ist alL- 
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Eines Abends …

Und so …
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Wer hat denn 
dieses beknackte 

Haus gebaut?

Total 
bescheuert!

Hey! Meine 
Männchen 

leben!

Natürlich! 
Und wer 
bist du?

Ich bin der 
Schlunz! Ich habe 

euch gebaut!

 Na, sehr schön! Kannst du 
uns dann auch verraten, wieso 
dieses Hochhaus innen total 
  hohl ist und keine Stock¯
        werke hat?

Oh, das 
hab ich ganz 
vergessen.

Aber das hol ich 
sofort nach. Wisst ihr, 
ich mach doch alles für 
euch! Ihr könnt mich 

bitten, was ihr wollt, ich 
werde euch alles

  erfüllen!

Cool!

Dann 
hätte ich gern 

ein sportlicheres 
Auto.

Mach ich 
dir sofort.

Und ich einen 
größeren Garten 

vorm Haus.

Gern!

Und ich ein 
Haus mit hundert 

Stockwerken!

Was willst du 
denn damit?

Ist doch 
egal. Ich will es 

einfach.

Wenn du mich 
nur beschäftigen 
willst, mach ich 

das nicht.

Kannst du bitte 
dieses Männchen 

kaputt machen? Das 
ist mein Feind!

Nein, 
bitte nicht!

Nein, so was 
Gemeines mach 

ich nicht.

Ich will bitte 
in das Haus 

dort.

Dann 
geh doch!

Keine Lust. 
Du sollst mich 
hintragen! Du 
kannst doch 

alles. Ich bin aber 
nicht dein 
Sklave!

Dann 
erfüllst du ja 
gar nicht alle 

Bitten!

Mitten in der Nacht …
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Und ich will 
lieber einen blauen 

Hut haben!
Okay. 

Bitte schön.

Nein, jetzt 
will ich doch 
lieber einen 

roten. Und 
ich will, dass 

er einen grünen 
Hut hat.

Das 
will ich aber 

nicht!

Hey Leute! 
Ruhe bitte! Wisst ihr, 
was ich eigentlich am 

 liebsten will?
Das 

will keiner 
wissen!

Du hast gesagt, du 
erfüllst uns alle Bitten! 
Also nerv uns nicht mit 
dem, was du willst! Tu 

gefälligst, was wir
wollen!

Ich 
glaub, ihr 
spinnt!

Ich will wissen, 
was du willst!

Also. Ich will, dass ihr 
alle  zusammen glücklich und 

zufrieden in eurer Stadt lebt, 
die ich extra für euch gebaut 

hab. Egal, welche Farbe
 euer Hut hat.

Das ist 
schön. Weißt du, 
was ich dann von 

dir bitte?

Nein. 
Was denn?

Dass dein 
Wille geschehen 

soll.

Huch? 
Was war 

das?

Du, Lukas? Ich glaube, 
ich bitte doch nicht, dass 
unsere Stadt die größte 

der Welt sein soll.

Aha. Darf ich 
jetzt bitte weiter¯

schlafen?

Okay, Papa. Du hast 
gewonnen. Ich bete also weiter, 

was ich gern hätte. Und du darfst 
entscheiden, was davon du erfüllen 

willst. Abgemacht? Ende der 
Durchsage.

Echt?

ENDe
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